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Der im Euraus zu zahlende 
„ Abonnemenieis Betrag 
nebſt muſtr. Sonitantbeilanes 
pro Jabr bl. K. 40 5. Halbſahr 
N. 4.20, p.Duarta! Nl. 2. 10. 
dre Woche 17 Kop. Mit Pole 
derſendung: b. Quartal R. 2.25. 
Ins Ausland pro Quartal 
d 5.4 l. Dafeldir bel det Pot 
5 Mi cl WE Preis der einzel; 
men Nurzmer 3 Kop. mit ber 
Esunta 4. Beilane 10 Kon, 


12 Mal, 


Sonnabend, 27. Januar: 
Froße Sport- Vor, ellung. 


ZIRKUS A. DEVIGNE 


Fortsetzung des intern. Champfonats in 
französischen Ringkampf 


teura der Snor'leitung in München Heren Joſept Haupt um die Geſamt umme von- 
2000 Rudel. Näyeres in den Afihen, Wanehartonts haben keine Gül⸗takeit. 
Heute 4 Min -kümpfe: Medanche-Ringkampf Soblewski (Polen — Baer (Sz eſten). 
F. Carvlnt (Jialſen) — Gcorg Streuge (Deutimaind. Entscheidungs- Rina amuf 
Student Namite Diele) — Georg Rißbacher (We t-Cbampion) Raver Lemm 
(Schweiz! — Wladyslaw Eyoaniewiez onszto (Kra an, Student der Wiener 
u werſiic. = Zum Veſtande des Pio rams gerörı die Pantomime in 10 Bildern; Rew⸗ 


Neue bodzer Zeitung 


Telephon Nr. 271. 


Morgen⸗Ausgabe. 
Injerale koſten: Auf den 
1. Seite pro 48e ſpalteue Non · 
pazeiligeile oder deren Raum 
20 Kop. und auf ter6-geivaie 
tenen Juferatenſeite 9 Son 
für das Ausſand 70 Pfennig, 
zeip. 25 Pfennig. Reklamtenz 
50 Kop. bro Wettigelie aden 
deren Raum. — Juſerate 
werden durch alle Aunoncen⸗ 
Burtans des In- und Ause 

bandes angenommen. 


Abonnements-Cremplar. 


um die Meiſterſchaft für Europa für das Jahr 1912, 
organtfiert und unter perſon. Leitung des Redal⸗ 


Vorker Folſchmün ter. Scenen aus dem Leben des ber. engl. Dee tos Sherllck 


wolmes. Tn die ſer Pantomime bel igen ſich 100 Pertonen und 2 Mſtukorche ter. 


Teatr Wielki. 


Wniedzielg d. 28 b. m. o god. 
3½% po pol. po 0enach zu Zonyolrz 


„oe Mitose“ 


gtosna operetka w 3 aktach Wa- 
lentinows, rana po 3% razy 
z szalu W Petersb. 1 Moskwie. 


„Colosseum“ 


Zachodnia - Strasse Nr. 


5 Irania- Theater 


et. Betziiouer, and den stine. Suez · 
Täglich graudioſe Famillen⸗Varlete-VBorſtellungen 


Am 1. und 15. jeden Monats neue Artiſten und neut 
Wilder. — cedewpfrttres Pr ramm ent Inſecatenteti. 
— 


RETTET 
TAUSENDE VERDANKEN 


IHRE HEILUNG 


‚und wochenlang ununterbro. 
‚chen anwenden müsste, um aur eine 
Linderung u erhalten, 


Wird des Pflaster gi 
den Symptomen der 


ielch bei den er 
Krankheit ange- 


wendel. 4 dürfte gewöhnlich das ci 
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JOHNSON und häte eich 
jen, Erhältlich in 
2 Apotheken und Drogen- 


BENSONS 
PFLASTER 
. 


Sie esel 


{m allım Mnatdeten. 

Fe Mififrte und Narhadanunge de harten, vie keine plane 

J 'anb ber Stel der Shachpt unten mich ınit 
der Birma Dr, Bayar eu Tarsz, Bidanent, welke Ih. 
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27. Januar. 


terg. 4 „ 32 „ Mond-Untg. 12 „ 30 
Gedeuk⸗ und deukwürdige Tage. 

1010 neberſchwemmung Tr Paris. 1901 7 G. Verdi. 
Italieniſcher Komponist. 1897 Eroßerung non Beda, 
der Hauplſtadt von Nube, durch die Engländer 859 
Wilhelm . deutſcher Kaiser, König van Preußen 1814 
€ Joh. G. Fichte zu Berlin. Begründer des Philofoph. 


Aufgang 7 U. 54 M. Nond-Aufg. 10 u. 38 M. 


Sountaa zwel Vorstellungen. 


Trzecia I ostatnia w tym sezönie dwu-dniowa goscina operetki pol. 
skiej J. PYSZKOWSKIEGO z udziatem baletu i catego versonelu. 


W niedziele, d. 28 b. m. o 


godz. Sei min. 15 wiecz 
vou pierwery 


„Panna z lalka 


‚onerefk w3aktachL_ Falle 
kompozytora „Rozwödki" 


Bileiy nabywac mozna od dnia dzisiajszego w kasid teatru Wielkiego. 
Fam lien-Varlet und Cabaret 
Tazlich Vorstellungen 


53 und Feiertags don 5 Ubt Na bmittags Vorſtelung. 


W poniedziatek, o. 29 b. m o godz. 8-e 
min. 15 wiecz. d tatalo prze istıwienie. 
Nowos:! Po rar pierwszy Nowosc! 


„ej Najutant“ 


opereta w 3 aktach Wirtemberga grana 
obecnie 2 niebywalem powodzeniem w 
teatrze Nowosci w Warszawie. 


1103 


mit abwechslngözel 
chem Programm. 1 5 


Ausſtellung der kunſtgewerblichen Schule 


„Bezalle 


Eutree 30 Kop 


Täglich (außer Freitag) 
geöffnet von 4 bis 
II Uhe Abends, 
Entree 30 Kop. 


Ä / "romenadentrahe Nr. 21. 


1011 


Heuliänns, 18093 * David Friedrich Strauß zu Lud 
Wigsburg. Ber. kritiſcher Theologe. 1731 * Abaldert von 
Chamiſſo zu Doneouri. Deutſcher Dichter. 1756, * Walt, 
Amadeus Mozart zu Salzburg. 1556 Joachim Fried 
rich, Kurfürſt von Brandenburg. 


S — — 
Kirchliche Nachrichten. 

| . Zrinitaris-Sirche, 

(Sonnabend, 7 Uhr abends: Vorbereitung zum h. 

. eee 10 ug: eig, 10 ge 

ſonntag, & 

| Seuigaiteäblenft neff Seil Abeihmahlsfeler- pofter 
brian. 

Venen ge 2% Uhr: Kindergottesdienft. 


5 Uhr abends; e e a 8 

01 um al 2 

atkehel in Ganlirmandenfenle ee 
Mittsoch, 8 ur abends: Bidelſtunde. Paſtur 
ian. 

. iu der Armenhaus dope, Alte 52 

* ee 10 Uhr vormittags: ttesdlenſt. Paſtor 

a 


Konſtantinerftr. Nr. 40. 
7 uhr: Berfammlung der 


Pauska Nr. 30. 

7 uhr: Verſammiung der 
S 

Sumlah, N 


Kanterat (Inbarbz), Aleranberſtr. 88, 
Donnerstag, 7 Uhr abends; Bibelſtunde. Paſtar 


wee 10 a aaf 
reitag, 10 1 Konfirmation des III. Gruppe 
Hafer Bier Friedenberg. 1 
RE e 

2g, 7 t 1 Sr 
Ger Fr 


Die Amtsmode hat Herz Paſtor Hahrian, 
St. Johannis ⸗Kirche. 


Sonntag, 10 uhr vormittags: Beichte. 10 % uhr 
Haupt-Gottesdienſt und Feier d, heil, Abendmals, Paſtor 


Jungfrauenheim, 
zu 


Dietrie 

Nachmittags 2¼ Ahe: Kinderlehrt. Paſtur 
Dietrich. 

Abends 6 uhr: Abendgottesdienſt. Paſtor⸗Diakauns 


r. 

Mittwoch, 8 Uhr abends: Bitelſtunde. * 
Dietrich. 1 

Freitag, Barmittage 10 Uhr Gottesdtenſt in polni 
ſcher Sprache. Paſtor Diakonus Paßer. 

2 Stadtmiſſtons ſaal. 

Sonntag, abends 7 uhr: Jungfranenverein Paſtor 
Dietrich. 

Jünglingsverein. 

Sonntag, abends 8% Uhr Vortrag, Paſtor⸗Diakonns 

Dienstag, abends 9, Uhr Bibelſtunde,  Pafler-Dia- 
konus Paper, 

Konfırmandenjanl dee St. Matthaikirche. 

Sonntag, 10 ¼ Uhr vormittags: Gottesdienſt. Pastor 
Krempiv. 

Freitag, Nachmittegs 5 uhr, Familfenabend für den 
Kindergotfesdienſt. Paſtor Dietrich. 
Dombrowa⸗Kantorat. 
abend 7 Uhr, Gottesdienſt, 


Paßer. 


Sonutag, 
Krempin. 


Chriſtliche Gemeinſchaft. 
11 


Toter 


Neue Promenaf 

n deutſ 
Geiter 
Sonntag, 9 / Uhr vormi 
ER 2 


7% 5 abends: 


„ 
dung. 


nslag, S Uhr abends: Sünglingsjtunde, 
Donnerstag, 8 Ahr abends: Bthelf unde far, 


eitog, (Feiertag) 7 Uhr abends: Mif 
Wiſſtons-Aaſprachen, Gedichte, Charlicder) 


Dienstag, 8 Uhr abends: Vortrag über „Die drei 
Welten.“ 

Freitag, 8 Uhr abends: Bortra 
fi der Wüſte“ oder: Die Gem. 
gungsort. 

Sonnabend, 10 Uhr vorm.: Sabbatſchule. 

Sonnabend, 11 Ubr vorm.: Miſſtansſtunde. 


über „Das Weib 
jottes u. ihr Ber · 


„Der franzöſiſch⸗ 
italleniſche Zwiſchenfall. 


Die franzöfiſch⸗italieniſchen Zwiſchenfälle kän⸗ 
nen jetzt als im Prinzip beigelegt betrachtet wer: 
den, wenn ſchon die Verhandlungen zwiſchen 
Rom und Paris noch ein paar Tage in Anſpruch 
nehmen dürften. Die Hauptſchwierigkeit liegt 
allgemeiner Anſicht nach augenblicklich in der 
Auffindung einer Formel, durch die keines der 
leiden Länder verletzt werden kaun, und es wird 
in dieſer Hinſicht der franzöſiſchen Preſſe große 
Vorſicht anempfohlen, weil man befſirchtet, daß 
eine geſchickte Redaktion der diplomatiſchen For⸗ 
mel in den Herzen der italieniſchen „Brüder“ 
einen ſtärkeren Stachel zurücklaſſen könute als die 
Zwiſchenfälle ſelbſt. Wie aus guter Quelle bes 
kannt wird, haben die beiden Konferenzen, die 
der frauzüfiſche Botſchafter in Rom Barrere 
geſtern mit Sau Giuliauo und Giolitti hatte, 
noch zu keinem endgültigen Ergebnis geführt, 
aber die Zuverſicht geſchaffen, daß eine Einigung 
im Laufe des heutigen oder ſpäteſtens des morgigen 


| Tages zutftandefommenmerde, Italien wünſcht, daß die 


Uebergabe der 29 in Cagliari gefangen gehalte⸗ 
nen Türken an die Franzoſen in einer ſchrift⸗ 
lichen Note konſigniert werde, um bei dieſer Ge⸗ 


legenheit feinen eigenen Standpunkt Harlegen und 


betonen zu können, daß die italieniſchen Maris 


webehörden nicht vollſtändig im Unrecht waren, 
als ſie die Aufbringung und Gefangenſetzung 


vollzogen. Doch gerade das will man franzöſi⸗ 


E 
8 


ſcherſeits gern vermeiden, wie man hier auch das 

m Anſcheine nach von Italien ins Werk ges 
ſetzte Verfahren der Prüfung der 29 Mitglieder 
des Roten Halbmondes als unrechtmäßig und 
daher als null und nichtig betrachtet. 

Die Meldung der Agence Fournier, daß 
Italien angeordnet habe, die in Cagliari gefan⸗ 
gen gehaltenen Türken freizulaſſen, war ver⸗ 
früht. Die franzöſiſche Regierung verlangt, daß 
die Gefangenen an Frankreich zurückgegeben wer⸗ 
den ſollen, während Italien ſie einfach in Frei⸗ 
heit ſetzen will. Die Verhandlungen find. zur 
A Pap e Cs u gemeldet, daß 

e ſöſiſche Regierun em öfife 
Botſchafter in Rom iir Aalen fe je 
Verhalten der franzöſiſchen Preſſe gegen Italien 
während der letzten Zwischenfälle ausgedrückt hat. 

PT. Nom, 26. Januar. (Spez.) 

Der franzöſiſche Botſchafter Barrere hat 
heute morgen von x Polncare verſchiedene 
Depeſchen erhalten, die die Antwort auf ſeine ge⸗ 
ſtrigen Berichte darftellten. Barrere begab ſich 
heute morgen zur Konſulta und hatte mit Herrn 
Giuliand eine Rückſprache, die eine Stunde 
dauerte: Die beiden Diplomaten haben noch 
keine Formel gefunden, die den Zwiſchenfall 
zur völligen Zufriedenheit der öffentlichen Mei⸗ 
ung beider Länder regelt. San Giuliano hatte 
heute morgen gleichfalls eine längere Unterre⸗ 
redung mit dem Miniſterpräſtdenten Giolittt, 
die bis ein Uhr währte. Die Lage bleibt ſich 


gleich. 
PT. Paris, 26, Januar. (Spez.) 
Heute Abend iſt in Paris das Gerücht 5 
breitet, daß die tükiſchen Gefangenen entlaſ⸗ 
fen ſeien. Bis neun Uhr hat man indeſ⸗ 
fen ein: Beſtätigung dieſes Geruüchtes nicht er» 
halten künnen. 
Nom, 26, Januar. 
Geſtern vormittag 11 Uhr fand eine Unter⸗ 
redung zwiſchen dem franzöſiſchen und Botſchafter 
Barre re und dem Miniſter des Aeußeren Mar 
inis di San Giuliauo ſtatt. 


. 

Der zurzeit zwiſchen Stalien und Frankreich 
schwebende Streitfall erinnert in beinahe ſedem 
Punkte an die Wegnahme der beiden deuiſchen 
Dampfer. „Bundesrat“ und „Herzog“ durch die 
Engländer während des letzten Burenkriege s. 
e bel der arthago“ und der „Mannba“ 
handelte es uch bel den beiden deutſchen 
Dampfern 1. 
n verkehrten. 


Nur lag in dem dentſchen 
ch viel unzweifelhaftee, da die 
Amdlichen 
beſaßen, alſo auch keine 
konnten * 


ahm 1 dieſen handelte 
um Poſtdampfer. Da keine Kenterbande gefun⸗ 
den wurde zahlte England jpäter der Deutſchen 


Schiffe, welche zwiſchen neutrafen 


Vuren⸗Republiken 


au r 2 
1 1 
Tarom Mine, gol Adventiſten Gemeinde. Sarnen nie eine angemeſſene Entſchdvigung 
Icen der Genielnianes Hetſeal; Andrzeja⸗Straße Nr. 19, Hof, linke, 1 Treppe für den Zeitverluſt (nahe an eine Million Mark), 
und Dzielua⸗ Straße). Prediger: Su Pr aber die Berechtigung Englands, neutrale und 
Sonntag, 6 Uhr abends ortrog über er iſt, zwi ale Häfen verkehrende Schiffe anzu⸗ 

ober wann kommt der,Anticheift 2 FF a 4 


halten und zu durchſuchen, iſt nicht eruſtlich in 
Frage geſtellt worden. Wenn aber die Englän⸗ 
der in den Jahren 1899/1900 die Berechtigung 
hatten, fo zu handeln, wie fie es getan haben, 
ſo haben die Italiener unzweifelhaft dasſelbe 
Necht zwölf Jahre ſpäter, denn zwei analogere 
Fälle wird man nicht leicht finden, 


Aehrenthals 0 
Nachfolgerſchaft. 
Wien, 26. Jannar. 


SGeſtern hat am Krankenlager des Grafen 
Aehrenthal ein Konſilium von Aerzten ſtattge fun 
den. Das Ergebnis desſelben iſt nicht bekaunt⸗ 
gegeben worden. Aber nach allem, was man 7 
iſt das Ansſcheiden des Grafen Aehrenthal | 
dem Amte in den nächſten Tagen zu etwartens 
Ob Aehrenthal ſchon jetzt dem Kaſſer feine Des 
miffton geben, oder erſt einen Etholungsnr lau 
antreten und in deſſen Verlauf zurück 
treten wird, iſt noch nicht beſtimmt. Graf Aehren⸗ 
| thal wünſcht au die Ribiera zu reifen, Es it 
aber fraglich, ob er die Strapazen einer fo langen 
| Reife aushalten kann. Der Miniſter hat nicht 
mehr die Kraft, zu arbeiten, die Reſſortcheſs ers 
ledigen die laufenden Geſchäfte. dem Ball⸗ 
hausplatz herrſcht eine ſehr trübe Stimmung. 
Mit ängſtlicher Spannung warten alle Beamten 
auf Nachrichten über das Befinden ihres Chefs. 
Eine ſchwer zu löſende Frage ift die der Nach⸗ 
folgerſchaft. Deſterreich⸗Ungarn hat micht viele 
Talente in der Diplomaiie, die ſich zum Schaden 
der Monarchie fat, ensſchlietlich ans dem Hoch⸗ 
adel rekrutiert. Der gegenwärtige Botſchafter in 
Petersburg, Graf Berchtold, ſoll nicht geneigt jene, 
das Win erm der Aeußern zu übernehm 
Das Verbleiben des Botſchafters in Lene 
nopel, . n 
iſt. en der Vorgänge 

Es ü infolgedeſſen die Kandidatur des Bote 
ſchafters in Paris, Graf Szerſen, in erſte Line! 
Man ſpricht auch vom Botfı beim Ou 
Herrn non n Wee die . 75 
fernen vom Bo ter m lin, Graf 
Szögyeny, ſowie dem Geſandten in Brkareſt 
Prinz Fürſtenberg. 


| 
! 


Die Benolution | 


Anarchie. Der Handel ift vollſtändig -lahmgeli 
Es finden Steasaeſg ſtatt, und bie Fe 


obwohl bereits der Reglerung 


dent hat die Uebernahme 
Bundesregierung dem Kommandanten die Mieder / 
einſetzung des Präſidenten befohlen. In Bahis 
iſt es aug Anlaß der Wiedereinſetzung der 
kunnen zu nenen Konflikten und dreh 
ommen. 


Unfall des Weltreiſe⸗ 


Dampfers „Cleveland“, 
Dem Dampfer „Cleveland“ der 90 80 


Amerika⸗Linie, der ſich mit einer großen Anzahl 
von Paſſagieren auf einer Reiſe um die Welt 
befindet, ſoll einem engliſchen Telegramm zufolge 
an den Hawai⸗Inſeln ein Unfall zugeſtoßen ſein, 
der aber glücklicherweiſe für den Dampfer keine 
ſchlimmen Folgen gehabt hat. 


London, 25. Januar. 


Der Hamburg. —Amerika⸗Dampfer „Cleveland“ 
ſtieß geſtern, wle aus Honoluln telegraphiert wird, 
dort bei der Einfahrt mit dem amierikaniſchen 
Kreuzer „Colorado“ zuſammen. Der Krenzer 
erlitt ſchwere Beſchädigungen. Ein Geſchütz, ein 
Tnem und wahrſcheinlich auch die Schraube dos 
Kreuzers wurden beſchädigt. Der Zuſammenſtoß 
wirtde dadurch herbeigeführt, daß der Lotſe Sams, 
ders, als er den „Cleveland“ in den Hafen dirz⸗ 
gieren wollte, einen Schlaganfall erlitt und anf 
der Kommandobrücke tot zuſammenbrach. 4 

Bei der Direktion der Hamburg⸗Amerika⸗Linie 
iſt von dem Uufnll nichts bekannt. Ein Tele 
raum, d Kapitän des „Cleveland“ geſtern 
an fein ei ſandte, meldet nur die gläcklich⸗ 
Ankunft des Schiffes in Honalulu. — Der „Ele, 
veland“ iſt ein Doppelſchraubendampfer nan 
‚360 Bruttoregiſtertonnen. Et iſt einer der 
ten und ſchönſten Daffsgierdampfer der a 
‚ bura—Umgrifastinie — a ah ei 


eormase, ven 112.) 27. Zankar 1912. 
Stapel gelaufen — und bietet Raum für 8250 


Paſſaglere. — Der „Colorado“, ein Parzer⸗ 
kreuzer von 18,000 Tonnen, iſt 1908 vom Stapel 
5 ! pe 


gelaufen. Seine Maſchinen von 28,000 P 8 
verleihen ihm eine Geſchwindigkeit von etwa 22 
Knoten in der Stunde. 


Erſchwindelte Juwelen. 
PT. Paris, 25. Jannar. (Spez.) 


Die Londoner Polizei iſt augenblicklich daurt 
heſchüftigt, zwei Schwindler zu ſuchen, die einen 
Juwelen ſändler in Paris um Juwelen im Bes 
tage von vierhunderttauſend Mark betrogen haben. 
Ein Inſpektotr der Pariſer Polizeibehörde tft zur 
Unterſtützung der Beamten von Scotland Yard 
bereits heute morgen nach London abgefahren. 
Die A e dieſes Falles iſt folgende: Im 
Verlauf des letzten Jahres hatte eine Dame, die 
ſich als Amerikanerin ausgab, bei dem Juwelier 
(elſteine und Schmuckſtücke beſtellt, die fie ftets 
in barem Gelde bezahlte, um das Vertrauen des 
Goſchäftsmannes zu erwerben. Im Auguſt hatte 
die Dame Paris a) und von London aus 
kleinere Auftrüge erteilt, die mit kurzfriſtigen 
Wechſeln prompt bezahlt wurden. Kurz darnach 
Ref eine größere Order ein, nach deren Effek⸗ 
mierung der Eniplang der Ware auch von London 
betätigt wurde, während Bezahlung nicht einging. 
Der Inweljer zeifte deshalb nach London und fand 
nun heraus, daß eine unbekannte Perſünlichkeit 
die für die Dame beftimmie Sendung etapfangen 
Hatte und bamit bereits abgetelſt war. Bei Ders 
schiedenen Pfandleihern Londons fand man eine 
Aroße Anzahl der erſchwiudelten Juwelen vor. Die 
Sſcherheitspoltzei verfolgt ſchon eine Spur, und 
glaubt, in den nächſten Tagen des Schwfndler⸗ 
paares habhaft werden zu können. j 


Chronik u. Lokales. 
Sum Aufenthalt des Petrikauer Gou⸗ 
verneurs in Lodz. 

SGeſtern Nachmittag fand bei Seiner Errellenz 
dem Chef unſeres Gonverut ments Kammerherr 
Jvezewski im Hotel Maunteuffel eine Beratung 
hervorragender Lodzer Juduſtrieller ſtatt. An der 
Beratung nahmen teil: Baton Julius Heinzel, 
Dr. Alfred Biedermann, Richard Geyer und 

Grohmann. 
Mit dem Zuge um 6 Ahr 10 Min, verließ 
Seine Errellenz wieder unſere Stadt. 


Das Lodzer Polniſche Gymnaſium. 
igen Angaben über Di a 
a en er 
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V. V. . 
Nin. 10 u 120=210,520 „ 
N 546 Schilter 33,660 RU. 


Somtt geht noch ein Biertel des Schul⸗ 
aſſo 8445 bl. von den Shen e 
uno es verbleiben nur 28.243 Röhl. als 

Die Ausgaben übertreffen ſomit die 
I 5 Daten um über 


de 


Einnahmen mach den ange 


U on bei den gehrergehältern ein 
Deſizit in der angegebenen Höhe. Bedenkt wan 
ferner noch, daß fle das l, Remonte, Bes 


Beleuchinug, Bedienung, Lehrmittel, Aß⸗ 
fuhr uſw. noch eine ſehr beden tende Summe in 


1 Schul len it, — 
et fer) Be gen eee 55 % 


von 12.800 Rbl. hat, flatt einen Gewiun 


abzuwerfen. Doch halten wir an dem int her 
2 Artikel augegebenen Gewinn feſt, jo iſt 

eben uur dadurch zu erkliren, daß die polniſche 

Geſellſchaft die große kulturelle Bedentung ihrer 

le richtig zu würdigen verſteht und dement⸗ 

zur Sſcherſtellung des 


8 gest b. 
Anme rk. det Redaktion. Nach 
von ans e Juſormatlonen haben 
se in unſetem Ackikel im Ar. 97 der „Nenen 
jer Jeiteng“ angeführten Duten ihre vollſtün⸗ 
Ri it, in der anpeführten Zuhl von 
L. un monatlichen e iſt 


vas geht: des Plsektors bereits mit Inhensiffen, 
bes ben den Schälern nicht entrichteten 


geldes witd von dem „Verein zur gegen⸗ 
nigen Unterſtügung smbemittelter er 
duſgebrocht gedeckt und iſt, ſo daß 
kiel der i ift. 


0 bedeutender 


Verluſt kein 
Im uerflaſſenen jahre hatte das Lodzer Pol⸗ 


mische Ghnmnaftun, a lich einen 


Ueberſch 
ven 12800 Nl. ichne n. 
— — 


bezeichnen 


zor ſchulflaſſen und s Gym⸗ 
pro 15 e, 


Handel und Industrie beendete 


tee Lodzer Zeitung. 


Generalverſammlung des „Polniſchen Schulvereins“ 
drückte der Kaſſterer, Herr Ingenieur Pawel 
Hertz, für dieſes glänzende Reſultat dem Direktor 
Herrn Jau Graczyt den Dank des Vereins aus. 


* Handelsſchulen. Das Miniſterium für 
die Bearbeitung 
normaler Programme für Handelsſchulen. Nach 
Begutachtung im Miniſterium für Volksaufklärung 
werden dieſe Programme im Schuljahre 1912 1918 
ins Leben kreten. 


Neue Vorſchriften für die Geheim⸗ 
polizei. Das Miniſterium des Innern ſandte 
an die Gouverneue neue Vorſchriften, die ſich auf 
die Tätigkeit der Geheimpolizel und auf Ausgaßen, 
die aus zuertellten Geldquoten beſtehen, beziehen. 
Nach dieſen Vorſcheiften beſchränkt ſich die Lit 
keit der Geheimpolizei auf die Verhütung von 
Geſetzeslbertretungen außſchließlich in Kriminal⸗ 
ſachen. Dieſe Tätigkeit unterſteht dem Gouvper⸗ 
neur und ſoll von 155 genan kontrolliert werden. 
Unabhängig von den Ausgaben, die für die ſtän⸗ 
digen Ekals der Bedürfniſſe der Keiminglunter⸗ 
ſuchung beftätigt find, find jährlich 286,900 bl. an- 
geſetzt, die anf die Gouvernements verteilt, zur 
Verfügung des Chefs der Geheimpollzei ſtehen. 
Die Belohnungen für „Mitarbelter⸗Angebez“ aus 
der Verbrecherwelt, können unt als von vorn⸗ 
herein vereinbarte Bezahlung augeſeßen werden. 
Bei der Venntzung dieſet Art von Mitarbeiter 
ſall man fich, wie die Vorſchriſten angeben, 
großer Vorſichl beſteſßigen und die Erlaubnis det 
höheren Adminiſtratſan einteilen, Die Gelder 
der Geheimpolizei dürfen nicht für Unterſuchun⸗ 
gen in poliitiſchen Prozeſſen veransgabt werden. 

. Adminiſtrative Beſtrafungen. Auf 
Verfügung des Peteikaner Gouverneurs wurden 


wegen falſcher Führung der Meldebücher beſtraft: 


Karl Kleindienſt zu 100 Nßl. Strafe oder 3 
Wochen Arreſt; Joſefa Muszczynska zu 5 MEI, 
Strafe oder 2 Tagen Arreſt und Abram Izet 
Nein zu 100 Röl. Strafe oder 3 Wochen Arreſt, 
Stanislaw Lubawski wegen Waffentraßens zu 3 
Monaten Arreſt und Michel Plucfennik wegen 
Meſſerſtecherei ebenfalls zu 3 Monaten Arreſt. 
Im Auf der 2 des Baumwoll⸗ 
Komitees in Moskau wurden die Regeln, 
über deren Befolgung die Erlaubnis zu privaten 
Bewüſſerungsanlagen in Turkeſtan erteilt wird, 
beraten. Andauernde und lebhafte Debatten rief 
Artikel 5 der Regel hervor, der den Inden, Ar⸗ 


menfern und Ausländern, wenn fie, ſolche Ländereien 


zue Bewäſſerung pachten, Einſchränkungen auf» 

erlegt und zwar dahin, daß die freien Feen 

derelen zur Bewäſſerung unt in Pacht gegeben, 
terhin aber nur ruſſiſchen Untertanen als 


igenkum übergeben werden dürfen, nicht aber 


Juden und Armenjern. Verpachtel werden dürfen 


˙ſellſchaften 


wobei, 


dieſe Ländereien weiter auch nur an Aktiengeſell⸗ 
ſchaften und Geſellſchaften auf Pays unter der 
Bedingung, daß Inden und Armenier nicht zu den 
Mitgliedern derfelben zählen. Ausländiſchen Ges 
ſedoch werden dieſe Ländereien 
am in Pacht ohne Auskaufsrecht 
Die, Vertreter der geſellſchaftlicher Organi⸗ 
ſationen, die an den Sißzungen des 
Komitee teilnahmen, haben ſich faſt einſtimmig 
gegen die vorgeſchlagenen Einſchränkunzen, die 
ihrer Meinung nach der Sache nnr ſchaden 
könnten, ausgeſprochen. Ein Erfolg iſt nur unter 
e großer Kapftalien geſichert. Da 
die Rechte der Juden durch die beſtehenden Ge⸗ 
ſetze ohnehin ſchon je eingeſchränkt ji 

wären weitere diesbezügl, 17 9 7 unerwül 
und wicht zweckenkſprechend. Was nun die Kir 
menier anbelangt, jo it die ihnen durch das 
Geſetzesproſekt zugedachte Efuſchränkung eine in 
demſelben Geſez unvothergeſehene Nenerung. 
Deshalb haben fie begutachtet, die Einſchrän⸗ 
kungen für Armenſer und Juden aus dem Pro⸗ 
jekt auszuſchließen. In demſelben Sinne haben 
ſie ſich für die Abschwächung der projektierten 
Hash en für Ausländer und N 
Aktlengeſellſchaften ansgeſprochen und empfohlen, 
ihnen nicht unt das Recht zur Pacht der be⸗ 
wäſſerten Ländereien, ſondern aud das zue Ver⸗ 
pachtung derſelben an dritte Perſonen zu gewähren, 
um etwaigen Exploitationen kapitaſkräf⸗ 
dinerer Unternehmer gegen geringere Pächter der 
beibäſſerten Ländereien zu vermeiden, darauf Ihre 
ger wurde, daß dies unt durch Einführung 
besonders ſtrenger Reglemenis zu verhüten iſt. 
Hay hat die Verſammlung noch andere Ar⸗ 
likel des erwähnten Proſektes angenommen. Cs 


! auf darauf hingewleſen werden, daß dieſe Frage 
0 90 


vielen Lodzer Firmen von Intekeſſe it. 


„ Erſtes internationales Schach⸗ 
meiſterturnier in Abbazia. Aus Abbazia 
wird unterm 24. d. telegraphiert: Heute wurden 


die Hüngepartien der — und ſechſten Nunde 
erledigt. Ee fiegte Szekely über Duras, das 
Spiel Duras⸗Lowäky eudete mit Remis. Stand: 
Spielmann 7, v. Freymann 4½, Mei 4½, 
Duras 4, Flamberg 4, Roſſelli 4, Aurbach 8, 
Lowhky 8, Ryholm 3, Szekely 2¼, Cohn 1¼, 
Leonhardt 1. In der morgigen achten Runde 
kämpfen v, Freymann mit N Bahn, Cohn 
uit Leonhardt, Aurbach mit Spielmante, Durds 
mit Flamberg, Szekelh nuit Noffelli und Lowtzky 
mit Reti. 

„ Feuerberichte. Geſtern abend gegen 
% Uhr wurde der 1. und 9. Zug der Freiwilligen 
forie die ele Feuerwehr nach der Krutla⸗ 
1 0 Nr. 8 alarmiert, wo aus blog unbe⸗ 
annter Urſache im Warenlager von Welß ein 
Feuer ausgebrochen war. Das Fener wurde hilt 
nen einer Stunde gelüſcht. Der Schaden beziſſert 
ſich auf einige Tanſend MEI. — Feruer wn den 
un 11 Uhr 20 Min. dleſelben Wehrmanuſchaf⸗ 
ten noch nach dem Hauſe Peteifaerſtraße Nr. 
18 alarmiert, wo in der im 8 Stockwerk 
Offtzine befindlichen Waſchſtube infolge Ueber⸗ 
heizung des Ofens ein Balken und ſodaun auch 
das Dach in Brand geraten war. Hier wurde 
das Feuer von den Mannſchaften des 1. Zuges 


län 


gegeben. 


gelöſcht, fo daß die anderen beiden Wehrabteilun⸗ 
gen nicht in Aktion zu treten brauchten. 

Aus dem Geſchäftsverkehr. Die 
Fiema Markus u. Chawkin macht durch 
Rundſchreiben bekannt, daß fie ihren Mitarbeiter 
Herrn Boris Markus die Vollmacht er⸗ 
teilt hat, ihre Firma „per procura“ zu zeichnen. 

m. Großftadtelend, Geſtern, gegen 7 
Uhr abends, wurde im Hauſe Paſſage Schultz 
Nr. 41 ein 17jähriger Burſche, namens Waw⸗ 
rzyniet Pawlak, in dem Moment verhaftet, als 
er einen Diebſtahl verübte. Mit Tränen in den 
Augen entrollte der jugendliche Dieb nachſtehen⸗ 
des Bild über die Motive, die ihn bewogen, 
ſeine Hand nach fremden Eigentum N 0 
Von ſeinen Eltern, die im Hauſe Lesznoſtraßt 
Nr. 10 wohnen, wurde er aus der Wohnung 
gejagt, um ſich irgendeine Beſchäftjigung zu ſuchen, 
mit der Begründung, daß ſie ihn nicht länger 
ernähren können, da fie ſelbſt oft geung Hunger 
leiden und außerdem auch noch einige kleine 
Kinder ernähren müßten, er aber, in feinem 
Fahren, ſchon ſelbſt für ſich ſorgen könne. Und 
fo verlietz er die eltetliche Wohnung, um ſich 
irgend eine Beſchäftigung zu ſuchen. Während 
einiger Tage irrte er nun in den Straßen um⸗ 
het und ſchlief dart, wo ſich ihm die Gelegenheit, 
d. h. ein Unterſchlupf, bot, da er ſich fürchtete, 
fo lange er keine Atbeit gefunden, nach Hauſt 
zurückzukehren. Von Hunger gepeinigt, da er feit 
zwei Tagen keinen Bſſſen im Munde hatte, habe 
er ſich alſo geſtern abend im dag nenerbante 
Haus an det Paſſage Schult Nr. 41 einge 
schlichen, wo er verſchiedenez in einem Stalle 
befindliches Manrerhandwert an ſich nahm, das 
er veräußern und für das dafür erha.uene Geld 
ſich ein Stückchen Brot kaufen wollte. Er ſei 
jedoch 1 dieſer . 550 1 . 

ſes feſtgenommen und der Polizei übergeben 
Fe ie haben alſo hier 2 em ein 
Stück Elend vor Augen, wit es ſich leider in 
Großſtädten mur allzuoft ereignet. 

m Nach ihren Heimatsorten Be 
fäuckt wurden wegen verſchiedener Werne 
hachſteldende Perſonen: Emilſe Lieder, 33 Jahre 
alt, Wladnyslaw Struszezak, 23 Jahre alt, Kar 
zimierz Wielns, 25 Sahre alt, Aron Amſel, 19 
Jahre alt, Henryk Gudrſan, 20 Jahre alt, 
Theodor Sinden, 35 Jahre alt, Wladyslaw 
Jalaſik, 21 Jahre alt, Reinhold Rogas, 19 
Jahre alt, Robert Rotter, 21 Jahre alt, Ignacy 
Nawrocki, 18 Johre alt und Paul Wolowicz, 19 
Sahre alt. 

Gerichtliche Beſtrafungen. Vom 
Itledensrichtet des 2. Bezirks wurden verurteilt: 
wegen antiſanitärer Zuſtünde in feinen Häuſern 
der Hausbeſitzer Friedrich Stock zu 25 Rbl. Geld 
ſtrafe oder 7 Tagen Arreſt und Michael Chenke 
wegen Nichtbefolgung der Vorſchriften für Reſer⸗ 
niſten zu 5 Tagen Arreſt. 

s Gerichtliches. Vor dem Friedensrichter 
des 2. Bezirks gelangte der Prazeß gegen den 
32fährigen hiefigen Einwohner Wladyzfaw Mech 
zur Verhandlung, angeklagt des Diebſtahls unter 
nachſteheuden Umſtänden: Anfang Iamtar d. J. 
meldete der au der Wodnaſtr. Nr. 15 wohnhafte 
Stanislaw Faworski dar Polizei, daß ihm, wäh⸗ 
rend er an der Hofpumpe arbeitete, feine Mary⸗ 
narka geſtohlen wurde. Bald darauf kam der 
Wächter des Hauſes zu ihm und teilte ihm mit, 
daß er den Dieb mit der Marpnarka feſtnahm. 
Wie es ſich erwies, war dies Wladyslaw Mech. 
er wurde verhaftet und dem Gericht übergeben. 
Der Friedensrichter verurteilte den Angeklagten zu 
4 Monaten Gefängnis. 

»Ein dreiſter Raubüberfall wurde bes 
kauntlich am Neuſahrstage auf den Kolonjal⸗ 
warenladen von Moſchel cr I der Rzgowska⸗ 
ſtraße Nr. 47 verübt, . Zwei Banditen drangen, 
wie wir ſ. Zt. ausführlich berichteten, mit Revol⸗ 
ver bewaffnet in den Laden und forderten unter 
Drohungen die Herausgabe des Geldes. Müntz 
rief laut um Hilfe, die Banditen feuerten einen 
Schuß ab und ergriffen die Flucht, ohne etwas zu 
rauben. Die von det Polizei ſofort vorgenomme⸗ 
nen Recherchen führten anfangs zu keinem Re⸗ 
ſultat. Grit vorgeſtern gelang es der Polizei 
des g. Polſzeibezieko, die Banditen im Hauſe 
Wagkaſtr. Nr. 10 m, z. in der Wohnung eines 
ern Ignaey Plotroweki dingfeſt zu machen. 
Es find dies der 20jährige preußiſche Untertan 
Eduard Weſolomski und der hiefige Efuwohner 
Auguſt Pet gleichen Altets. Die Banditen be⸗ 
kannten ſich ſchuldig und wurden ins Gefängnis 
gebracht, wahin auch Piotrowski, der ihnen Uns 
lerkunft gewährte, wanderte. Man iſt ſedoch der 
Meinung, daß die genaunten noch mehrere andere 
Vergehen auf dein Kerbholz haben und man übergab 
deher die Angelegenheit dem zuständigen Unter⸗ 
ſuchungsrichter. 

Im Verhafteter Dieb. Vor einigen 
Tagen berichteten wie Über die Verhaftung eines 
gewiſſen Jan Szpermann, der gemeinſam mit 
einem auderen Individunm der Wohunng der 
Frau Schulz an der Wulezanskaſtraße 07 
einen G 
ſtahl zu begehen, jedoch hierbei in flagranti 
ertappt und nach Nummer Sicher gebracht wurde 
während es ſeinem Komplizen gelang, die Fluch! 
zu ergreifen. — Durch die ſofort in dieſer An 
legenheit eingeleitete Unterſuchnng konnte feſt⸗ 
geſtellt werden, daß der zweite Teilnehmer am 
dem geplanten Diebſtahl der der Polizei ſeit 
langer Zeit bekannter Dieb Warlam Bonedi, 21 
Sahre alt, war, der nunmehr gleichfalls verhaftet 
wurde. — Jau Szpermonm, 20 Jahre alt, iſt 
gleichfalls wegen mehrerer Diebſtähle ſowie ver» 
ſchiedener anderer Verbrechen ein von der Po⸗ 
ligei bereits ſelt längerer Zeit geſuchtes Indi⸗ 
vidunm. 

Im Verhaftet wurden geſtern von Agenten 
der Delektippolizeil: 1) der bon der Petrikauer 
Deteltivpolſſel wegen verſchledener Vergeden ge⸗ 
ſuchte Franciszek Klauſinski, 29 Jahre alt, und 


2 der vom Chef des Kreiſes Skierniewice 


obſtattete, um daſelbſt enen Dieb⸗ 


Sonnabend 


Nr. 43. 


geſuchle und bereits zur Anſiedelung in Si 
girien verurteilte Chil Trosz, 28 Jahre alt. 

r. Erkrankungen. Geſtern abend er⸗ 
krankten plöglich auf der Straße nachſtehende 
Perſonen: Vor dem Hauſe Andrzeſaſtraße Nr. 
15 eine gewiſſe M. Krauſe. 37, Jahre alt, und 
an der Wschodnigſtraße Nr. 29 die Händlers⸗ 
fran Sura Ridzeska, 40 Inhre alt. In beiden 
Fällen mußte die Unfallſtation in Anſpruch ge 
nommen werden. 

Schlägerei. Während des geſtrigen 
Markttages kam es auf dem Grünen Ringe 
zwiſchen dem Landwirt Bartlomieſ Klnezkowiak 
aus der Gemeinde Szadek und einigen Händlern 
zum Streit, der auch bald in Tätlichkeiten augar - 
tete. Der genannte Landwirt wurde hierbei von 
ſeinem Wagen geſtoßen, ſo daß er mit dem Kopf 
anf das Pflaſter aufſchlug und eine ſtarke Ber 
letzung davon g, Ein Arzt der Rettungsſta⸗ 
tion legte ihm den erſten Verband an, wäh⸗ 
rend die Schuldigen zur Verantwartung gezogen 
wurden. 


„m. Diebſtähle. Zur Kemtnis der Pos 
lizei gelangten geſtern nachſtehende Diebftähle : 
aus der Wohnung von Chaim Mail an der 
Wschodniaſtraße Nr. 29 ſtahlen unbekannte Diebe 
verſchledene Sachen im Werte von 177 Rhl. und 
vom Hofe des Hauſes Panskaſtraße Nr. 31 
wurde eine Tonne Heringe im Werte von 25 
Nöl. geitöhlen, die dem Majer Chorowski ges 
hörte. Fernet erbrachen Diebe im Hofe Zgierska⸗ 
Straße Nr. 19 den Laden von Piotrkowski und 
Voruſtein und ſtahlen Aepfel im Werte von 
cu. 16 Rbl. Dieſen letzteren Diebſtahl verübten 
der 14 jährige Bronislaw Jarzombek, der 16⸗ 
jährige Czeslaw Buczkowskt ſowie deſſen Bruder 
Stefan, die den Diebſtahl auch bereits einge 
ſtanden. 

Unfälle. Vom Haufe Zachodniaſtraße 
N 62 fiel geſtern abend ein ſchwerer Gegen 
ſtand herab, wodurch der Fabrikarbeiter Schmul 
Großmann am Kopf erheblich verletzt wurde. — 
Vor dem Hauſe Przeſazdſtraße Nr. 51 ſtürzte 

ern abend der Z2jährige Fuhrmann Henryk 

manowöki von feinem Wagen und unter die 
Räder deſſelben, die ihm über die Beine hinmeg⸗ 
gingen. R. trug zum Glück nur leichte Verletzun⸗ 

davon. Den Verunglückten erteilte. ein Arzt 
er Rettungsſtation die erſte Hilfe. 

r. Ferner ereignete ſich geſtern nachmittag 
noch nachſtehender Unglücksfall: An der Jakuba⸗ 
ſtraße Nr. 6 wurde der jährige Sohn eines 
Arbeiters, Hersz Jaſſer, mit heißem Waſſer be⸗ 
goſſen, wobei er zum Glück jedoch uur leichtere 
Brandwunden dadontrug. Den bedauernswerten 
Knaben erteilte die erſte Hilfe ein Arzt der Un⸗ 
fallſtation. 

» Unbeſtellbare Telegramme: Lange 
aus Roſtom, Ozerski aus Kaſan, Salomon Hen⸗ 
deuſtein aus Warſchau, Jeruſalimski aus Roftom, 
Wincenty Kempczynski aus Halle, Feimann Poncz 
aus Baku, Julius Herrmann Poſtawka aus Wla⸗ 
dikawkas, Margolin, Beiſtol, aus Kiew, Schneer⸗ 
ſohn, Grand Hotel, aus Berditſchew. 


Ju der Redaktion 


einnenannene Spednen. 


Für den chriſtlichen Wohltätig⸗ 
keits verein 3 Mbl, geſammelt von Fran 
P. auf dem Maskenballe des chriſtlichen Commis 
Vereins. 


Vereinsnachrichten und kleine Mitteilungen. 


Ball deutſcher Studenten. (Eingeſandt). 
Perſonen, denen Eintrittskarten zum Studenten ⸗ 
Balle zugeſandt wurden, werden höflichſt erfucht 
dieſelben uuperzüglich, der Kontrolle wegen, heute 
oder morgen an Student Alfred Ende, Petrikauer⸗ 
Straße 108, zu ſenden. Dorthin kann auch der 
Betrag der Karten von den Perſonen geſandt 
werden, die dieſelben bezahlen wollen. 

Das Ballkomitee. 


Vergnügungs⸗Anzelger. 


Thalia » Theater. Sonnabend: „Dit 
Geiſha“!. Sonntag nachmittag: „Groß ⸗ 
ſtadtluft“ und Auftreten des Herrn Direktor 
Adolf Klein. Abends: „Heimliche 
Liebe“ Operetten⸗Novität. 

Teatr Popularny. Sonnabend nachmit⸗ 
tag „Zywy trup“ und abends „1 2 
son Jafetta”, 

Großes Theater. Sonnabend nachmittag z 
„Die gezwungene Hochzeit“ und 
abends zum zweiten Male: „Schi mſcho n 
Hagibor . 

Airkus Devigne. Fortſetzung der inter⸗ 
nationalen Ringkampf⸗Konkurrenz und Auftreten 
neuer Artiſten. 

Urania⸗Theater. Vorſtellungen mit neuem 
Programm. 

Variete Helenenbof. Vorſtellungen und 
nachher die amüſanten Kabarettabende. 

Kabarett „Ermitage“. Große Vorſtel⸗ 
lung unter Mitwirkung neuengagierter Künſtle⸗ 
rinnen. 

Kabarett „Coloſeum“. Große Vorſtel⸗ 
lungen. 

Pfaffendorf. (Gtabliſſement A, Brauer) 
großer Maskenball. Scheiblerſche 
Muſil. 

Meiſterhaus, Konzert einer neuengagierten 
engliſchen Damen⸗ Kapelle. 

Hotel Polski. Konzert 
Salon⸗Orcheſters. 

In allen A inematographen Theatern. 
Vorſtellungen mit abwechslungoreſchem Pro⸗ 
gramat. 

Hilfs⸗Verein Deutſcher Reichsange 


„ 


eines Damen 


— 


— — 
Sonnabend, den (14.) 27. Janum 1912. 


borlger im Saale des Männer⸗Geſang⸗Vereins: 
Feſteſſen mit darauffollgendem Ball anläß⸗ 
lich des Geburtstages Sr. Maſeſtät Kaiſer 
Wilhelm II. 

Verein der Sommerfolonien für 
jüdiſche Kinder. Im Konzertſaale an der 
Dzielnaſtraße Nr. 18. Großer Maskenball. 

0 Gewerbeverein. Im Vereins⸗ 
lokale großer humoriſtiſcher Herrenabend, verbun⸗ 
den mit Schwelnſchlachten. 

Loder Männer⸗Geſang⸗Verein 1907. 
Im Vereinslokaſe an der Podlesnaſtraße Nr. 1. 
Karnevals⸗Rummel. 

Kirchen Geſang⸗Verein „Anna“ der 
St. Annakirche. Im Saale des 4. Zuges 
der Freiwilligen Feuerwehr: Famiſienabend. 

Männer » Geſang Verein „Pbilar 
delphie“. Im Vereinslokale an der Widzewska⸗ 
Straße Nr. 189: Großer Maskenball. 

Pfaffendorf. (Etabliſſemeut A. Braune). 
Sonnabend: Großer Maskenball und Sonntag 
nachmittag wie gewöhnlich; Tanzkränzchen. 

Pablanicer Männer:Geſang⸗Vereln. 
Broker Maskenball in der Turnhalle. 

Die Lodzer Webermeißer⸗Annung 
hält am künftigen Montag, nachmittags 5 Uhr, 
im Meiſterhauſe ihre Quartalſi bung ab 
und iſt eine zahlreiche Beteiligung der Herren 
Meiſter erwünſcht. 


Frlenramme, 


Petersburg, 26. Januar. (P. T. A.) 
Der Unterrichtsminiſter iſt heute nach hier zurück⸗ 
gekehrt. 

Petersburg, 26. Januar. (P. T. „ A.) 
Unter Beteiligung von deutſchen Offizieren begin⸗ 
nen amm 20. d. M. die Arbeiten zur Regulierung 
der ruſſiſch⸗deutſchen Grenze. 

Petersburg, 26. Januar. (P. T.⸗A.) Die 
Gerichtspalate hat die Appellationsklage des Mit⸗ 
arbeiters der „Birſh. Wed.“ Stembo, der vom 
Dezirkegericht wegen Verſeumdung des Abge⸗ 
ordneten der Reichsduma Gololobow zn 6 Monaten 
Pr verurteilt wurde, ohne Folgen bes 
ajjem. 

Poltawa, 26. Januar. (P. T.⸗A.) In der 
Kaſerne des Batalllons des Sewskiſchen Regi⸗ 
ments iſt heute die Dede eingeſtürzt. 2 Perſo⸗ 
nen wurden getötet und 4 verwundet. 

Berlin, 26, Januar. (P. T. „ A.) In 
Schwez haben in Verbindung mit dem Siege der 
Reichspartei über die Polen während den Wahlen, 
die Polen die Fenſterſcheiben im Hauſe des Land⸗ 
rats und der Deutſchen Kauſmannſchaft einge⸗ 
worfen. Schwer verwundet wurden 2 Studen⸗ 
ten, — In Spandau kam es gleichfalls zu Ruhe⸗ 
ſtörungen. 

Berlin, 20. Sammer, (D. T.⸗A) In Schwez 
kam es zu ernſten Zuſammenſtößen zwiſchen den 

Deutſchen und Polen. Es wurde Militär requi⸗ 
riert. Die 7 befürchtet weitete Gewalt⸗ 
tätigkeiten der Polen. 

Budapeſt, 26. Fannar. (P. T.⸗A.) 
ungariſche landwirtſchaftliche Verband dhe fer 
die Gültigkeit der A 
Brüſſeler Zuckerkonvention und begutachtet ein 
Einräumen von Vergünſtigungen an Rußland 
nur in dem Falle, wenn Rußland zurückzutreten 
beabſichtigt, 

axis, 25. Januar. Aus Kreiſen, die der 
hieſigen öſterreichiſch⸗ungariſchen Geſandtſchaft nahe 
ſtehen, wird berichtet, daß der öſterreichiſche Mi⸗ 
niſter des Aenßern Graf Aehrenthal, wie efanat 
krank, dem Kaifer bereits fein Rücktrittsgeſuch 
einreichte. Sein Nachfolger wird entweder Graf 
Berchtold, ehemaliger zſterreichiſcher Geſandter 
in Petersburg oder Graf Schezsen, der gegen⸗ 
würtige öſterreichiſche Geſandte in Paris. 

Nom, 26. Januar. Auf feiner "Rüdzeife 
nach Deutſchland ſandte Staatsſekretär von 
Kiderlen⸗Wacchter von der Grenze an den 1 
ſter des Aeußern Sau Giuliano ein ſehr herzliches 
Telegramm, das San Giuliano ebenſo herzlich 


erwiderte. 
Liſſabon, 20. Januar. 9 T. ⸗ A.) Der 
Ausſtand der Landarbeiter umfaßt 50,000 Mann. 


Auch auf den Fabriken wurde die Arbeit nieder⸗ 
gelegt. Man erwartet den Ausbruch eines Ge⸗ 
neralſtreikg. 

Ghriſtianta, 26. Januar. (P. T.⸗A.) Heute 


erfolgte die Schließung der Spitzbergen⸗Kon⸗ 
feren, 
ne 26. Januar, (Privat.) Die 


Blätter befürworten, daß England ſelbſt auf die 
Gefahr einer Verſtimmung in Paris in Süd⸗ 
Seen ſüdlich vom Sus, einen maritimen 

Stüßpunkt fordere. Das Intereſſe der engliſchen 
Mielmeesſtebeng gebiete den Erwerb einer eng⸗ 
liſchen Flottenſtatun im Kolonialreich Nord⸗ 
afrikas. 

Mio de Janeiro, 26. Januar. (P. Lt) 
Die polktiſchen Kämpfe find abermals mit eis⸗ 
mentarer Gewalt ausge — In Bahia 
wurden die Gebäude derſenigen Zeitungen, die 
die Kandidatur des Miniſters Skarba unterſtützen, 
geplündert und in Brand geſteckt. Der Haudel 
okt, — In FJortilezzo, der Hauptſtadt des 
Staates Seaxa, iſt die age fehr ernſt. 

Buenos Aires, 26. Jannor, (P. T. -A.) 
Die diplomatiſchen Bez“ en zwiſchen den Re⸗ 
1 1 Argentinien une Paraguay find unter 
rochen. 

Zum Empfang der engliſchen Gäſte. 


Petersburg, 26, Tannar. (P. Tel) 
Heute, um 11 Uhr vormittags, iſt die engliſche 
Delegation in ihrem vollen Beſtande nach Zar⸗ 
ſkoje Sſelo abgereiſt. Nach ihrer Ankunft in 
Zarſkoſe Sſelo begaben ſich die Delegierten in 
Hofequſpagen nach dem Palais, wo nie die Ehre 
hatten, vom engliſchen Botſchafter Ihren Kaf⸗ 
ſerlichen Maſeſtäten vargeſtellt zu werden, wobei 
Seine Maſeſtät der Kalſer geruhten, Sich mit 
den Delegierten zu unterhalten. Nachdem Sich 
Ihre Kaiſerliche Maſeftäten wieder uach den ins 
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neren Gemächern zurückgezogen hatten, wurde 
den Gäſten an vier Tiſchen ein Frühſtück ſer⸗ 
viert, dem auch die Staatsdame Narnſchkina, der 
Minifter des Kalſerlichen Hofes ſowie die Per⸗ 
ſonen der Kaiſerlichen Suite beiwohnten. 
Petersburg. 25. Januar. (P. T.⸗A) Die 
Allerhöchſte Audienz während des Empfanges der 
eng liſchen Deputation in Zarſkoſe Sſelo währte 
ca. eine Stunde, wobei Seine Majeftät der Kalſer 
und ihre Majeſtät die Kaiſerin Alexandra Feodo⸗ 
rowna Sich Allergnädigſt mit den engliſchen 
Gäſten unterhielten. Nach Beendigung des Früh⸗ 
ſtücks, das den Gäſten im Palais ſerviert wurde, 
kehrten die Mitglieder der Deputation in Hof⸗ 
equipagen nach dem Kaiſerlichen Pavillon zurück, 
um die Rückkehr nach Petersburg anzutreten. 
Um 4 Uhr 30 Min. trafen die Deputierten im 
Gebäude der Reichsdnma ein, wo fie dereits am 
Eingange vom Präſes der interparlamentariſchen 
Gruppe Jefremow und dem Reichsdumaabgeord⸗ 
neten Schidlowſti empfangen wurden. Die eng⸗ 
liſchen Gäſte begaben ſich nach der Loge des di⸗ 
plomatiſchen Korps und mohuten von hier aus 
der Sitzung bei. Den Gäſten wurden in engli⸗ 
ſcher Sprache gedruckte Zettel der Tagesordnung 
ſowie einige Dumaberichte überreicht. Bald da⸗ 
rauf wurde eine Pauſe anberaumt, während wel⸗ 
cher die engliſchen Gäſte nach dem Conloirs ge⸗ 
beten wurden, wo bereits die Abgeordneten der 
Reichsdnma auf ſie warteten. Sämtliche Anwe⸗ 
ſende ließen ſich ſodann im Großen Saale pho⸗ 
tographieren, worauf die engliſchen Delegierten 
nach dem Kabinett des Präfidenten geladen wur⸗ 
den, wo ihnen Tee ſerviert wurde und wo die 
Gäſte ſich in das ihnen vorgelegte Buch für 
Ehrengäſte eintrugen. Nach lebhaftem Meinungs⸗ 
austauſch mit den ruſſiſchen Abgeordneten ver⸗ 
ließen die engliſchen Delegierten ſodann das Du⸗ | 
magebünde, 
Petersburg, 28. Januar. (P. T. A) Die 
engliſche Delegation wohnte heute der Ballettvor⸗ 
ſtellung im Marjentheater bei. Dieſe Vorſtellung 


beehrten mit Ihrer Gegenwart auch Ihre Ma⸗ 


jeftät die Kaiſerin Maria Feodorowna, J. K. 
die Großfürſtinnen Tena und Olga Alexan⸗ 
drowng und Maria Pawlowna, der Prinz Nikolai 
von Griechenland, J. K. H. die Großfürſten 


N 


Richael Alexandrowitſch, Sergei Michailowitſch 
und Andreas Wladimirowitſch, der Fürſt Alexan⸗ 


ger Georgewitſch Romanowſki und der Herzog 
von Leuchtenberg. Während der Pauſe nach dem 
erſten Akte wurde auf Verlangen des Publikums 
die ruſſiſche Nationalhymne intoniert, die von 
dem den Zuſchauerraum füllenden Publikum mit 


begeiſterten Hurrarufen aufgenommen wurde. 
des 


Sodann wurde, gleichfalls auf Verlangen 
Publikums, Dreimal die engliſche Nationalhymne 
intoniert, die jedesmal mit Beifall und Hurra 


rufen aufgenommen wurde. Hier, 5 noch 
een die Intonierung der kuſſiſchen National 
mne. 


1, 26. Jannar. 
„Times“ widmet in einem Leitartikel dem 92 


den, freundſchaftlicen Empfang der 
Parlamentarier in Petersburg, ihre den Rufen 
dankbare Aufmerkſamkeit, und ſagt, dies ſei ein 


ge Beweis für die nüßlichen, freundſchaftlichen 
kommen beider Mächte. 


Zu den Reichstagswahlen. 


Berlin, 26. Januar. (P. TA) Die So⸗ 
zialiſten, Freiſinnigen und Nationalliberalen zählen 
e 200 Abgeordnite und bilden ſomit die 
abſolute Mehrheit. Da mehrere Sgzialliberale 
jedoch eher zur konſervativen Seite neigen, wird 
die entſcheidende Stimme im Reichsrat wohl auf 
Seiten der Polen fein, 


Zum italieniſch⸗türkiſchen Kriege. 


aris, 26. Januar. (9. T.⸗A.) In Sa⸗ 
chen des ih er om Zwiſchenfalles 
wurde bisher noch keine erzielt bezüg⸗ 
lich der Formel, die die ea ranfreichd be⸗ 
ſtätigen würde und gleichzeitig auch für Italien 
annehmbar wäre. Gerüchten zufolge beab ſichtigt 
die italieniſche Regierung, die 20 Türken den 
franzöſiſchen Behörden toi he nach Erzielung 
eines Einverſtändniſſes zu 

Trieſt, 26. Januar. (P. Ta) Anläßlich 
der Mitteilungen der Agencia Stefani über die 
Verhaftung von 26 Türken auf dem Dampfer 
„Afrika“ und „Bregenz“ erklärt die Direktion 
des Oeſterreichiſchen Lloyd, daß dieſe Nachricht 
noch keine Beſtätlgung gefunden hat. Der 
Dampfer „Bregenz“ befindet ſich z. Zt. in Suez, 
1 Dampfer „Afrika“ aber ehe nicht dem 

Adyd. 

Maſſaua, 26, Januar. (P. TA.) Auf 
dem Kriegsſchiff „Volturne“ find 120 kürkiſche 
Offiziere regulärer Truppen eingetroffen. Als 
Antwort auf die Agitation der Republikaner wer⸗ 
den ſie eine Truppenabteilung, dem Auen des 
Kaiſers, genannt Mitſchwandui unter ⸗ 
ſtehend, organiſieren. 

GCanalejas bleibt. 

Madrid, 26. Jauuar. (Spez.) Die drohende 
Kabinettskriſis ſcheint nun endügltig abgewendet 
zu fein, inijtetpräfibent Gamalejus hatte geſtern 
eine längere Unterredung mit dem König, nach 
deren Beendigung er den vor dem königlichen 
Schloſſe auf ihn harrenden Betichterſtattern die 
Erklärung abgab, daß das gegenwärtige Kabinett 
am Ruder bleiben werde. 

Geheimnisvolle Tragödie. 


P. T. Madrid, 26. Januar. (Spez.) Eine 
geheimnißvolle Tragödie rief unter der Bevölke⸗ 
rung von Porto große Erregung hervor. Des 
Wegs kommende Perſonen fanden abends in 
einer wenig belebten Straße den Hauptmann 
Salazar Leito in einer großen Blutlache liegend 
vor. Man brachte ihn nach einer Hilfswache, 
wo er ſeinen Geiſt aufgab. Als ſich die Polizei 
zu einer Unterſachung nach dem Talort begab, 
faud ſie an der gleichen Stelle den mit Blut 
befinde! ten Körper einer ſterbenden ſehr ſchönen 
jungen Frau, deren Perſonlichtelt noch nicht feſt⸗ 
geſtellt werzen konnte. An iorer Seite lag ein 


(v. TA) Die B. 
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großer Hirſchfänger. Nan ſchreißt dieſes dop⸗ 
pelte Verbrechen einer Blutrache zu. 
Erdbeben. 


PT. SLiſſabon, 28. Januar. (Spez.) Ein 
kurzes, aber heftiges Erdbeben ereignete 10 geſtern 
Nachmittag um vier Uhr in Aviz im Bezirk von 
Dactalege, Nach den bis ſetzt vorliegenden 

Meldungen iſt kein bedeutender Schaden ange⸗ 
rihtet worden. 

Athen, 26. Januar. (P. EA.) Im Ke⸗ 
phalalen wurden durch ein Erdbeben einige Dörfer 
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St. Petersburg, den 28. Januar. 
Tendenz, Fonds behauptet, hinnelgend zur 
Besserung: Plandbriete der Agrarbanken und Di» 
videndenwerte im allgemeinen dest; in lebhafter 
Nachfrage standen Malnew-, Windikawkas-, Kusaner, 
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bank-, Internhtionale Bank Vereinigte bank. 
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verliehen. Die Verleihung dieſes Titels erfolgt 

nut für beſonders große Dienſte. ischaften. 
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das Berwaltungsgebäude vr Gebietschefs demo⸗ 
liert. Der Gebietschef floh Mukden. 

Kuldſha, 26. lar, (Y. T. A.) In der 
Polkunſchen Talmulde iſt eine Abteilung 
ketten der den Revolutionären 158 
gegangen. mmandant der Abteilung er» 
if die dh. Die Revolntionäre rücken gegen 
7 vor, — Täglich gehen aus Neu⸗Suidun 
Verſtärkungen zu den bereits ausgerückten Trup⸗ 
penabteilungen ab, 


ar Kontur 
Ferdinand Ullrich, 


Petrikauer-Strasse M 142 


Geyer Ring W 307 
Forn-Spreohor 14—49 


A. B. Sie wollen, daß wir 82 0 nn folk 
1 


len und nennen nicht einmal Ihren Namen. Ihrer 7 
Sache müßten wir Sie aber ſogar perſönlich fpre Filial e: 
1 8 aa ee gehen bekanntlich in den Pa 


pit lerkor 
bang ler grobe Auswahl in: 
2 * 
Fremdenliſte. 0 her 8 
tel MWittork ien — 1. N. Aleltorten, 
PN 8 1 ae © 2 Segal = e Wlesbadener Ananastorten 
Babich — rk Eertnäli — Sefaer 1 Prima Honigkuchen i 
8 N — Kutails, Epremaw — Dresdener Chriftftollen 
Galata, Hermann, ie Be — Bone, J. Gall Brod 
91 — 2 baut, 5 e N. Hieſchhorn allg: Brei 
Suan & n See eee . 
ew, - . 
Scale Eon, Ne zaſlnski — Warſchau, a Sitter ji. 
Wotſon — London, Mendel Kahn — Warſchau, ob 8 kuch 
Jyſſe — Miten, Samuel Trilling — Dialpſtet, Otto ranzkuchen 0 
er i, Fel in Ta” 1 8 feet 
Zargp — i 1 — 
Sale Sofa Madel, Wildi, Thomas "Gihre — . 1 8 
"Hotel Amverlal. G. 8. Gemen — Wilns, N. N. Baumkuchen und Baumtor 
FEC ne 
ssc. M. Unftabt — Sunset Dale, . Gi — Glockſchokolade hell und dunkle. j 
Ozortow, H. Sirger — Warſchan. 
—— ²˙ m . ——— 
—u— ———ͤ— ——— — 
Baumwoll⸗Bericht. SEHR, 


Großes Theater. 1 nc 
Sonnabend, den 27. Jangar 1918. gwel Bor unge 
2) Nachmittags 3 Uhr bel pilllgen Breiſen 
„Die geziönngene Hochzeit“. pe 


Telegramme non Horubn, Hemelryk u. Co., 
Baumwollmakler, Eiverpool. 
Vertreten durch . A. Kauch u. Gs. 
Notlerungen 
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Sonnabend, den (14) 27 Jauner 1912 
Reſtauraut A. Zranne, 
Pfaſfendorf. 


Prien; aln lang- Straß : Nr. GL. 


Sonnabend, den 27. Januar 1912 


Großer 


Ousten. Ball 


De des Scheiblerſchen Orchesters. 
Entree: Damen 80 Kop Herren 75 Kop. Anfang 8 (hr abds 


1018 


am 


Novität! 3 Trilky’’ 


ſp eiell ür das Trenier „Moderne“. 


das herrliche, ergreifende und 


Novität 


Diefes Drama wurde mit green Eriolne in der Wiener Oper aufgeführt und die Unfnapme erfolgte 


Muſik „Noſamunde“ von Schubert. 


Die Direktion. 
UE 


Aus ſchank der Biere Stryekt, Gehlig und Anftadt 
Sonntog, von 5 Uhr an Tanzkränzchen. a 


Lodjer Tenſſcher Gewerbe-Berein. 


Sonnabend, den 27. Januar 1912 findet eln 


Humoriſtiſcher 


Nerren. bend 


verbunden mit Schwelneſchlachten statt. — — — Au ang 8 Ut abends. 
Sonntag, den 28. d. M., nachm. 4 Uhr: Raffeekrän ich en. 
Der Vorſtaud. 


Mönner-"esang-Verein Philz'e'rhſe. 


1073 


„ Beroiustofate, Wid ewska⸗ Straße Nr. 139, 


* Maskenball 


willlommen! — Beginn 8 Uhr abends, 
1043 Der Vorſtand. 


Im Helenenhof find 


Ieh 


Neuralgien, Rheumatismus, Ischias, Migräne, 
Gicht, Gelenk- und Kopfschmerzen. 
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Echt. nur mit Rosa-Banderolle und Namenszug 
a Dr. J. Bengu6, 
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1 50. Sen e elde ne mit Eprunge 

el ehe 2a. An. 88. * 
Spegt Gerbreitung der Blreen geb, un fater Uhr gänzlich gratiä gu: 1. Mörlette 
%% . ¼—6 ch, 8. Mgarrelie 
eg cal. ebe, mit (&önen Unfläun mıh dis Weutsisberubrenetul. Merfenbe 


“er Sz. Szmulewicz, r . G 5. 


ür. L. dat Mt 
wie x 1 , wehmen de Diefibe 


Rar r fat bebe 
Bär gute Baade der pen and rade Kusführung ber 


cas f has de Fr, A, Brera gha ge 
2.8. Kür Vie Berlenbung unb Dervaung Pete gntt war bet f zes u Uhren 45 Ast. 
il s ff . Demsunfe mit de ane ese a de Sa 
Ron. 8 206 


Franz glugla Lodz, 


Poludnlovastr. h 28. Telephon N 817, 
frösste £odzer Elektr. Kaffee-Rösterei 


„Triumph“ 


prämiirt auf Inländischen und Ausländischen 
Austellungen mit höchsten Auszeiohnun« 
gen — empfiehlt in riesiger Auswahl seine 
vorzüglichen gebrannten und rohen Kaffees zu 
Aussersten Preisen, 8140 
Für Nervöse und Herzleidende ausgezeichneten 
Cotfeinfreien Kaffee in Orignal-Packung, 


„7727 a 


Ueberall verlangen! 


e UTA Iq 


i 


Kolonial- Waren Engros- Lager, 


m r 


us und Derausgeber U Drewing 


Am Sonnabend den 27. d. Bi 19 5 im 


flott. Zum Bel ch desſelben worden die Herren Mil- 
glieder mit werter Famiſſe Böſl. einge aden. — Gate 


auf 1. Numm'r der Oubotbet (feine Tomar, 


Grosse Verlegenheit 


bereitel der Hausfrau oft das 

| Fehlen von etwas Fleischbrüns, 
die sie zum Verbessern vorhande- 
ner Boulllon, Suppen, Gemüse usw. 
‚oder zur Herstellung kurzer Saucen 
nötig hat. Filer heifen 


MAGEI" Boulllon-Würfel, 


Nur durch Auflösen In kochendem 
Wasser kann man sich damit In 


einem Augenblick jede gewünschte 
Menge Fleischbrühe von beliebiger 
Stärke herstellen, die wie haus- 
gemachte verwendet wird. 


Wurfel A Kop. 
für d Stot 4 — 
Veberali erhäftlichi 
Nur echt 


mit dem Namen, MAGGI und der 
Schuman > „Kreuzsiern“, 


Dnia 28 Stycania r. b. (w Niedzielg) o godz. 12 W potudnie, 
jako w pierwsza bolesna . 


Franciszki Izydorowej Schuman 


odbedzie sie pohlozostawienie pomnika, na ktöry to obrzed 
zaprasza krewnych I znajomych 
Rodzina 


er 


Das Aelteſtenamt der Lodzer 


Peber⸗Neiſter⸗Innung 


bringt hiermit zur Kenntnis, daß Montag 
den 29. Jannar d. J., nachm. 5 Uhr, das 


330. Quartal 


im Meiſterhauſe abgehalten wird, und werden die Herren 
Inn gsmeiſter höfl. erſucht, zu demſelben zahlreich 5 
pünktlich zu erſche zu erſcheinen. 


we Audhhaltern Goreehpondent 


(Deutſcher) bilanzfähiger, flotter Arbeiter, ſeit längerer Zeit 
in einem großen Gren ſpeditionehauſe tötig, wünſcht ſich um⸗ 


an die Ervedition der NEI erbeten 
5715 5 del Worſchan hut durchaus 


lüchtigen Buchhalter 


auch He Korrelpondenz polniſch, ruſſiſch und deut. Antritt fofort erwünſcht 
Offerten mit Lebens auf nebst Gehalttaniprüden unter B. F. 25 an die Exner 
Düen der Neuen Loder geitung erbeten, 1057 


Ein eneralſcher LAND WIR 7, 


erjahrener 


in mittleren Jabren mlt Kaullou und prima Beunnik, weicher mit allen Land⸗ 
wiriſchaftlichen Arbeiten und den hleſigen Berhättwfien beſt us vertrant iſt in 
biefigen größeren Woltadeifätionsiager als Lageriſt angeftellt war, ſucht unter 
beſcheidmen Anſprüchen irammd eln Bertranens-Pofien, bier oder Auswärts. 
| Geil, Auerbleten unter „Umficht- an die Exu. d 31 41 richten. 978 


Eine größere Fayrik In Padtautse 


ſüucht tüchtige Schloſſer. 


Aeunlußs polnſſcher und deutſcher Sprache erlorde 
ab ſchrliten an die Exveditien der 3 sub A BR,“ 


150.000.- Rb. 


1053 


— Dfferten u. Henguit: 


0) per ſofort vom 


te sub W. W. 29 an 


von pünftiſchem Ziuszahler ge ſucht. 
dleſes Battles erbeten, 


Herrſchaftliche Wohnung 


besehen aus 7 Zimmern und Küche, mit allen Bequemlichketlen 
per 1. Juli a. e. zu vermie en. Näteſes Veirk'au cite 90 1089 


Geil, A. 


ſtändehalber zu verändern — Gefl Offerten unt. „Z. G. 25% 


2 Wer 


aße Danksaruug, wie | 


Unsere Toter itt Hüter au Gelten e, orte 
Te eden und (ft im iur Zeit vom Arab 
F. Dicke, Villa Brents, Baara, 


Nederland, e 8 soläkane sedul, welt 
aufer Ofestlinen Deut, 


Jacob Emrich; 
Free 470 Bosendach, 
12048 

Amtlich Feglaubiat. 


Uranin“ 


Bom 18, bis FIN Januar 1918 
Neues Besaramnt. 


Ob. Tilly Klein 
Tiroler in den Alden Mufttalifdier 


Cook et Riiy 
Amiriiher Beth 
La: ber Trio 
Rarterr -Öinmnatt'ter. 
Rourady 
mit Feier younNerhar Mten Chart 


15 


Les Dubary Seeurs 
N. en- A 
Bronikaowekt 
Botmlicher Oumorift. 
Harry Malton 
Komiter-Zänter 
Waletoft 
Annderlicher Mentch 


Urunia-Kıo 
Serie -er Birr. 


1 


Unter der Veranda: Konzert einer 
rumänischen Stapelfe unſet Veltung 
des Kapelm Sterjan, 


Rubel 4000 


werden auf erfte Nummer Hypother dun 
b tem Zingtahler geſucht, Udreſſe 
in der Exp. dieſes Be sub „L. 1090 
miederzulehen. 1139 


GEGEN 
GONORREDA Unzen 


wirkt das neueste Mittel 


„ald Pichl 


zebgen ang radical, let nach 
ärztlichen Gutschtes‘ das ratlo- 
FR 
Bkonbelm 8. Pets di 
Gebrauchsanweisung Ist in der 
Schächtel, Echt'nar ig Motall- 
schschtelaä fe 2. —und R. 80c. 
Qlelch wirksam iz chro- 
‚nischen und Ausserst ge- 
fährlichen Fällen, Besel- 
tigt 
8 Ansfiüs- 
de. Zu haben in Lodz in 
allen Apotheken u. 
Drogenhanaimiten. 


in kurzer Zeit 4% 


Vote, ae, 
Apotheker . F. es. 
Tee 2 io 


Ene Kaſſiererſn 


(Esriftim) der Lande pra ben Wichtig 
bis 25 Rb. Kaution gelucht. Niͤere! 
in der Cofonraiſa Baebylta Rr. 2 
von 9-10 Uhr ab u 6. 1929 


Potrzehna inteli china 


NA 


(Izraeliika) do-szescioletniej dzlew« 

czyrıkı. Warunki na miejcu Zastac 
dale rano i d 8—9 Wiecrd 
tus 47 m. 19. 


Fröblerin 


für die Nachmlttagsſtunden in 2 Rindern 
geſucht. Keuntalſſe in der ruiftihen 
Sypta be erwlluſcht. Oſſerten unter A 


7703 


zur Euführugg elnes fanitären Artikels 
bei gu er Propſſion geſucht. Taglich v 
1-3 he : tt. Nawrotſtraße Nr. 1085 
Wobn un 1. 


7 


TTT 7 ˙—5ðr——— , 7 
Krörkal Theater „MODERN er Krötzkal u perfekt b 1 


Nur 3 Tage! Sonnabend, Sonntag u. Montag Nur 3 Tage! 


Auslande erhielt dle Direktion des Thraters „Moderne“ 
2 ee Trama in 3 Alten (Länge 12½0 Meter) unter dem 5 Titel: 


Nr. 48. 


Ledi, ſucht Stellung f. bald od. 'päter 
in Stadt over Land bei beſche'd An 
Off. an Peter Sadura, Bres au, eo m 
robe fırane 37. 


Eine Baſtband⸗ 
Maſchine, 


vollſtändſa elngerichtet, mit Kundſchaſt, 
zu verkaufen. Adreſſe zu e 
in der Exp, der Rog 


Iwei Nangeln 


nmangebolher ſofort zu verkaufen. 
Wiko af⸗w a. 71 W. 49 1142 


Vierhalle 


mit Schlächteret in au'er Lade un) 
eher Kund scha , Infort zu verkaufen 
Nüberes Neu, gartewsTastr 53. 


ZWEI WEOHSEL 
in blanko, ansgeſtellt von mr auf fi 
500 Rol. Blar kets befinden ſich im Ber 
kehr. Da die Wechſel gon mir derauz⸗ 
gelockt wurden, ohne daß ich Valuta 
empfangen. erkläre ich fie tür ungültig 
und warne vor Aukaut. M. derszon, 
Aller Ring Nr 5, in Lodz 1147 


B BLIAHHOO Jorsnace Kom 


opow Poccıtio- 
Karo Toaue o TEATOM .T »azoBoro 
Ü-B4 BARGENEHOO Y fre pentg a8 
N 781% wa aonyz>ale Bokcenn BR 
eyumb 427py6 55 rom. oraocaw.och 
EB. TNAHOHONTEOR Kwuaramula 58 
e 4679226 yrepaso m TaKoBoe enb· 
Aayer» cura serbgors. 1097 


Dr.S.KAHTOR 


Speztalart für Haut, und ‚Ge 
ſchlechts-Krau heiten. 
Krchaſtraßſe Nr. 4, Televbon 19 —41 
Dicht- und Rontgenkabinett, Endo- und 
Enftocople (Nieren- und Blaſenfrank⸗ 
beiten). Bel Syphilis Ehrlich⸗Hats 
6060 ohne Berufsftörung. 
rantenemp'ana täglich von 8—2 Mir 

und von 5—9 Ubr. 12997 
Far Damen beſonderes Wartestmier. 


Dr. L. KLATSCHKIN 
Ronstantinerstrasse Il. 
Syphilis, ſtaut-, Geschlechts- und 
Harnerennkrankheften. 
Sprechstund. 9-1 u. 6-8 abends. 
Für Damen basond. Wartezimmer 

Von 5-6 nachm 521 


Dr.L. Prybulski 


Spe naliſt für Haut- Kofmetik, 
Saar-, Beneriiher, Harnor gan 
Krauftheiten und Männ richmäche 
Behandlung nach Ehrlich -HGata 
Voludulowa-Strafe Nr. L. 
Syrechſt. v. 8-1 vorn. u. b. 6-81, ab. 
f. Damen v. 5 bis 8 ab. 13747 


Dr. Jelnicki, 


AndryelasSteahe 7, Telephon 1700 
aut- und Geschlechtskrankl, 
prechſt.: von .9—12,,6—8. Damen 

von 4—5. Sonne u. Felertags von 

9—12. 4821 


Lodzer freiwill. Feuerwehr. 
„ den 27 Januar 8 Uhr 


Signal. Uebung 


505 ln in 
a e. 


Montag, den 20. Jannat, T Uhr abend! 
Signal⸗Uebung 
des II. Zuges im Mequlſttenhauſt dez 


10 Zuges. 
1132 Das Kommando, 


2 Wohnungs-Angebote . 


——ͤ t——U— 
Poludniowastrasse80 
zu vermieten 
aß 1 gut, 1 Lokal für Reißerel, 1 
Lokal für kleinere Weberel oder gwlr⸗ 
nerel mit elektr. Kraft und Arnıram 
beitung. Ju erfranen bei Lourie, 
Sredntanr, Bi, Tel 1266 1087 


Ders Wohnungen 


beſtehend aus 5 Simmern und 3 Bine 
mern und Küche und allen Beg leml⸗ 
ichteiten ver ſoſort oder vom 1. Apel. 
u vermieten. Poludulopa Nr. 58 
Tramwal Nr 8 und 4. 1190 


118 


enihaner 


werden geſucht. Targowa Nr. 60. 
Eine gende 1181 
Spuhlerin 
u Plüſchſtü fe wird geſucht. 


M. Rogozinski & H. Sachs, 
Batodniaftt Tun. 


Ein 1118 


Laufbursche 


der deulſch Tefem und ſchreiten lan g. 
gesucht dei F. Arnold N fo'afewefa 29. 


Freundlich mödikerles 


Frontzimmer 


Du Wanſch ut Blanind lofort zu vet 
Mlle en. Nirotafe- 8’ 57. Wohn. O (ots 


E Wohnungs-jesuche 4 
Ein gut möbliertes Zimmer 


nit ſepard tem Elugange wird von au⸗ 
ständigem Herrn ver ſotort zu meien 
geſucht möglicht in ter Nähe der Uro⸗ 
menadenſtraßt und eim 1. oder 2. Stock. 
Seh Angebote an bie ep der RU}. 

sub „B 9 C. erbeten 


henteud „Neue Loder Beutug 


